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Liebe Autorinnen und Autoren, 
Liebe Netzwerkende, 
 
der 32. Deutsche Evangelische Kirchentag ist vom 22. bis 
zum 24. Mai 2009 in der Hansestadt Bremen zu Gast - und 
wir sind dabei! Wer die Initiativen zur Werkstatt Gemeinde 
vergangener Kirchentage sucht, findet sie in diesem Jahr 
erstmal als „Zentrum Gemeinde“ (im Programmheft S. 111ff.)*.
 
Das Netzwerk Kirchenreform beteiligt sich in den 
Projektleitungen und Programmgestaltungen im Zentrum 
Gemeinde und im - in diesem Jahr gesondert stattfinden-
den - Podium Kirchenreform. Zwei unserer Workshopange-
bote wollen wir zugleich als Chance nutzen, ein Netz-
werktreffen im „Netzwerk“ des großen Kirchentages zu 
verabreden. Hierzu laden wir herzlich zur Teilnahme und 
Mitarbeit ein. Da viele Beteiligten an unterschiedlichen 
Stellen des Kirchentages als Mitwirkende eingebunden 
sind, hoffen wir, dass mindestens eines der beiden Zeit-
fenster eine Begegnung in Bremen ermöglicht. 
 
Voneinander lernen 
 
Unter diesem Motto laden wir am Freitag, 22. Mai, von 
16:30 bis 18 Uhr zu einem offenen Netzwerktreffen ein. 
Zur Einleitung wird für die Kirchentagsbesucher und 
Interessenten kurz die Arbeit des Netzwerks Kirchenreform 
vorgestellt - diese Präsentation ist sicherlich auch für die-
jenigen interessant, die auf der letzten Jahrestagung nicht 
dabei sein konnten. Im Anschluss wollen wir uns in offener 
Runde über aktuelle Reformprojekte und Projekterfahr-
ungen austauschen, intensives Networking betreiben und 
nebenbei für die weitere Netzwerkarbeit Ideen und Themen-
vorschläge für zukünftige Tagungen, Internet- und Buch-
projekte sammeln. Das „Schaufenster Kirchenreform“ oder 
die Beteiligung an der Ideenmesse in Wiesbaden (19.9.09) 
sind einige der anstehenden Projekte. 
Das Treffen findet im Clubraum Witte / St. Petri Gemeinde-
haus statt (gehört zum Programmzentrum des Zentrums 
Gemeinde, Programmheft S. 116). 

  



 
Schreckgespenst Regionalisierung 
 
Dieser Workshop findet ebenfalls am Freitag statt, jedoch schon vormittags von 11-
12 Uhr im Musikraum der Altstadt-Kirche Unser Lieben Frauen (in dieser Kirche ist 
auch das zentrale Programm des Zentrums Gemeinde zu Gast). Hier werden wir uns 
an Hand aktueller Reformdiskussionen und praxisnaher Beispiele dem Thema 
widmen: Was versteht man vor Ort unter „Regionalisierung“?  Welche Chancen und 
welche Alternativen bieten sich zwischen übergemeindlicher Kooperation und der 
vielerorts befürchteten Fusion? Wie gehen die Verantwortlichen und Entscheidungs-
träger mit den Betroffenen Mitarbeitenden und Kirchenvorstehern um? Und was lässt 
sich für eigene Reformprojekte aus den Erfahrungen anderer lernen? 
 
Wir werden dabei auf Beispiele aus dem jüngsten Sammelband „Aufbruch in die 
Region. Kirchenreform zwischen Zwangsfusion und profilierter Nachbarschaft“ 
(Hamburg 2008) zurückgreifen. Beteiligte Autorinnen und Autoren, die sich eine 
Teilnahme am 32. DEKT einrichten können oder ohnehin anderenorts im Programm 
involviert sind, sind herzlich eingeladen, uns im Workshop zu unterstützen und 
quasi aus erster Hand für Fragen Rede und Antwort zu stehen. Ferner wollen wir 
auch die Chance nutzen, dass Autorinnen und Autoren des folgenden Sammel-
bandes (Miteinander aufbrechen) hier ihre Projekte kurz vorstellen können und wir 
gemeinsam darüber ins Gespräch kommen. 
 
Sowohl diese beiden Workshop-Phasen als auch die Pausen zwischen den 
Programmeinheiten wollen wir nutzen, um eine persönliche Begegnung zwischen 
den Netzwerkenden sowie Autorinnen und Autoren zu ermöglichen und mit weiteren 
Interessenten Kontakte zu knüpfen.  
 
Darüber hinaus werden einige Ansprechpartner und Mitwirkende des Netzwerks 
auch beim dritten Workshop (Corporate Identity im kirchlichen Bereich, Samstag 11-
12:30, Musikraum Unser Lieben Frauen) und beim Podium Kirchenreform („Kirche, 
hast du sie noch alle?“ Samstag 15-18 Uhr in der Glocke, Domsheide 6-8, Pro-
grammheft S. 82/83) anzutreffen sein.  
 
Ferner werden wir von Donnerstag bis Samstag mit einem Infostand im Zentrum 
Gemeinde (Ausstellungsflächen in der offenen Seitenempore) vertreten sein und 
freuen uns auf Besucherinnen und Besucher! 
 
Weitere Informationen wie gehabt im weltweiten Netz unter www.kirchenreform.de  
 
Für Rückfragen und Anregungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
Mit Grüßen aus dem Koordinationskreis 
 
Ihr 
 
Stefan Bölts 
 
(Redaktion Netzwerk Kirchenreform) 

 
 
 

*Das Programmheft gibt es als PDF unter www.kirchentag.de  


